
LANDKREIS. Bereits zum 35. Mal fin-
den Anfang September die Landkreis-
meisterschaften im Tennis statt. Vom
3. bis 6. September werden dieWettbe-
werbe im Einzel ausgetragen und ein
Wochenende später, am 12. und 13.
September, messen sich die Tennis-
spieler imDoppel.

Die Begegnungen findenwie bereits
in den vergangenen Jahren auf den
Tennisplätzen des TSV Alteglofsheim,
SSV Köfering, TC Neutraubling und
des SVObertraubling statt.

Auf der Anlage des Tennisclubs
Neutraubling werden alle Endspiele
imEinzel undDoppel ausgetragen.Die
Siegerehrungenwerden jeweils unmit-
telbar nach den einzelnen Wettbewer-
ben im Tennisclub Neutraubling
durchgeführt.

Neben Pokalen für die Erstplatzier-
ten gibt es nach den Gruppen- und
Endspielen für die Besten im Jugendbe-
reich zusätzliche Sachpreise, ebenso
wie für die Kleinfeldteilnehmer. Jeder
Teilnehmer kann sich nur in einer
Spielklasse im Einzel- oder Doppel-
wettbewerb anmelden. Die Anmel-
dung ist unter www.mybigpoint.ten-
nis.de möglich. Gemäß der BTV-Richt-
linien ist eineNachmeldungnachMel-
deschluss nichtmöglich.

Als Anmeldeschluss wurde für die
Einzelwettkämpfe der 31. August und
für die Doppelturniere der 9. Septem-
ber – jeweils um 18 Uhr – festgelegt.
Weitere Informationen können unter
www.lkm-tennis-regensburg.de abge-
rufenwerden.

MEISTERSCHAFT

Landkreis sucht
die besten
Tennisspieler

SÜNCHING. Eine SitzungdesGemein-
derats findet amheutigenDienstagum
20Uhr imVereins- und Jugendhaus
statt. Es gehtunddieÄnderungdes Flä-
chennutzungsplansRegensburger
Straße.Der SportvereinhatUnterstüt-
zungbei derUmrüstungder Flutlicht-
anlage auf LEDbeantragt. Berichtet
wirdüber die Sanierungder Staatsstra-
ße Sünching-Oberehring. (ltg)

Kinder bauen ein
Futterhäuschen
NEUTRAUBLING. EineVeranstaltung
fürKinderund Jugendliche bietet die
VHSRegensburger Landam4. Septem-
ber um14Uhr an.Dabeiwird ein Fut-
terhaus fürVögel gebaut.Kinderunter
zwölf Jahren sollten von einemEr-
wachsenenbegleitetwerden.Anmel-
dungunter Telefon (0 94 01) 5 25 50,
www.vhs-regensburg-land.de oder E-
Mail an info@vhs-regensburg-land.de.

KeineGottesdienste
unter derWoche
SULZBACH. Wegender Erkrankung
desGeistlichenRatsAlbertKöppl ent-
fallen aktuell dieWerktagsgottesdien-
ste.DieVorabendmessen amSamstag
um18UhrunddieGottesdienste am
Sonntagum9.30Uhr finden statt.

Rathaus Barbing ab
sofort barrierefrei
BARBING.WieBürgermeisterHans
Thielmitteilt, ist dasRathaus ab sofort
barrierefrei. Dafür sorgt einAnbaumit
TreppenhausundLift.Wenndasneue
Trauzimmer fertig ist, könnengehbe-
hinderteGäste denFahrstuhl nutzen.
FürThiel ist dies ein sehrwichtiger
Schritt inRichtungBürgerservice. (xtl)

IN KÜRZE

Gemeinderat
Sünching tagt heute

MINTRACHING. Der Zweckverband
zurWasserversorgungRegensburg Süd
investiert in seine Infrastruktur. Die
erste Sitzung desWerkausschusses lei-
tete die neue Verbandsvorsitzende,
Pentlings Bürgermeisterin Barbara
Wilhelm. Dabei ging es auch um die
Sicherheit der Anlagen. Die mechani-
schen Schließzylinder werden durch
ein elektronisches Schließsystem mit
Transpondern ersetzt. Das Auftragsvo-
lumen bezifferte Werkleiter Peter
Obermeier auf 25 891Euro.

Beschlossen wurde auch, den neun
Jahre alten Diesel-SUV durch ein Plug-
in-Hybrid-Fahrzeug zu ersetzen. För-
dergelder und Umweltrabatte in Höhe
von 3750 Euro verbilligen die Anschaf-

fung. Der in die Jahre gekommene
Starkstromtransformator für den
Brunnen I in Matting wird für 21 000
Euro erneuert. In letzter Zeit verur-
sachte das Gerät immer wieder Span-
nungsabfälle. Durch Eigenleistungen
konnten Ingenieurhonorare von rund
6000EUReingespartwerden.

Für 185 480 Euro werden die Fern-
leitungsschächte imVerbandsgebiet in
den nächsten beiden Jahren saniert. In

Thalmassing wird in der Luckenpain-
terstraße die im Jahre 1971 gebaute
PVC-Wasserleitung für 240 000 Euro
erneuert. Es war immer wieder zu
Rohrbrüchengekommen.

Erneuert wird die Fernleitung AZ
DN 250 bei Sarching. Sie verläuft im
Emmeramsweg und teilweise über Pri-
vatgrundstücke. Die 1980 gebaute
Wasserleitung wird mit acht bar
Druck betrieben. Sie könnte im Scha-
densfall schwere Schäden an umlie-
genden Gebäuden verursachen. Des-
halbwurde der Bau einer Ersatzleitung
neben dem Sportplatz im Feld eines
Landwirts einstimmigbeschlossen.

Dazuwird durch den Bau einer Ver-
sorgungsleitung zum Abgabeschacht
Sarching eine zweite Einspeisung für
den Ortsteil Sarching hergestellt. Die
Auftragssumme beträgt 80 000 Euro.
Die Verbandsvorsitzende wurde be-
vollmächtigt, eine Sondervereinba-
rung mit dem Investor TD-Bau bezüg-

lich des Plangebiets „An der Gärtnerei“
in Köfering abzuschließen. Dort sollen
vier Wohngebäude mit je zwölf Woh-
nungen gebaut werden. Das Gebiet
wird über die Rosenstraße erschlossen.
DieKosten trägt der Investor.

In Köfering wird das große Bauge-
biet „Weiherbreite“ erschlossen. Hier
sollen zunächst in drei Bauabschnitten
bis zu 345Wohneinheiten, im Endaus-
bau sogar mehr als 500 entstehen. Die
Erneuerung vonHydranten, Schiebern
und Anbohrbrücken in Sarching, Ill-
kofen, Friesheim, Altach, Auburg und
Eltheimkostet 200 000Euro.

Wilhelm konnte eine Stromsteuer-
rückerstattung durch zertifiziertes
Energiemanagement innerhalb des
Zweckverbandes vermelden. 2020
wurden ausMitteln des Bundes für die
Kalenderjahre 2019 und im geringen
Umfang noch für 2018 insgesamt
29 100 Euro auf Grundlage des Strom-
steuergesetzes zurückgezahlt. (lje)

Zweckverband erneuertWasserrohre
INVESTITIONDie Fernlei-
tung bei Sarchingmuss
verlegt werden.

Über diese Leitungen wird Wasser in
Becken eingespeist. FOTO: JOSEF EDER

MATTING. Wir beginnen die Rund-
wanderung am Parkplatz zur Fähre in
Matting. Der Ort ist schon imMittelal-
ter nachgewiesen und heute ein dörfli-
ches Ensemble aus dem 16. und
17. Jahrhundert. Die einzige Gierfähre
in weitem Umkreis verbindet Matting
mit dem anderen Ufer. Fußgänger und
Radfahrer können damit die Wege
nachSinzingundLohstadt erreichen.

Zunächst wandern wir auf dem
Weg S14 (rotes Rechteck) von der Stra-
ße Richtung Oberndorf in südliche
Richtung Ecke Wolfgangstraße/Fäh-
renweg. Von der Straße biegen wir
nach 60Metern links ab in denHansel-
bergweg zur Mattinger Flur. Wir sto-
ßen auf die schön gelegene Hubertus-
kapelle, gegenüber steht ein stim-
mungsvolles Wegekreuz. Weiter geht
es vorbei anderKapelle zurAnhöhe.

Karl-Heinz Albert vomWaldverein,
der den Weg betreut, macht uns auf
ein gewaltsam zerbrochenes Schild
aufmerksam: „Früher gab es auf
Schilderentfernung 15 Jahre Haft, da
gab es das nicht“, sagt der Wander-
freund. Inzwischen sei man beim Auf-
malenderMarkierungengeblieben.

Am Oberndorfer Steig mit dem auf-
gelassenen Steinbruch und seinen stei-
len Hängen unter uns, herrscht noch
immerAbsturzgefahr.Wir blicken von
oben auf ein idyllisches Bild der
Schleuse Oberndorf und Gundelshau-
sen. Von hier kannman nun alternativ

leicht abwärts zum Hanselberg und
zur Einmündung in denWeg S14 nach
Matting oder Oberndorf wandern. Auf
dem steil ins Donautal abfallenden
Hanselberg gibt es einige Aussichtsfel-
senmit großartiger Sicht.

Die Hanselberghütte des Alpenver-
eins Regensburg liegt zwischen Mat-
ting und Oberndorf. Sie befindet sich
in einemökologischwertvollen „Natu-
ra-2000“-Gebiet. Viele geschützte Pflan-
zen- und Tierarten finden sich hier. Es
ist ein Idealer Ort, um nah bei Regens-
burg zu entspannen und sich zu erho-
len. Die Hütte kann gemietet werden.

Eine Erweiterung der Wanderung ab
der Hütte wäre der Rundweg Obern-
dorf S14 Richtung Donau mit Einkehr
zum Bräukellerweg/Gasthof Bergham-
mer.Wir lassen jedochdieHütte rechts
liegen und ziehen weiter zur Abzwei-
gung S12 (Rechteck grün). Bis zur Ab-
zweigungS19 sind es 1,8Kilometer.

Wir wandern jedoch an dem Rund-
weg der ehemaligen Weinberge S12
entlang, bis wir auf den Weg S19 sto-
ßen. Diesem folgen wir nach links.
Hier erfreuen unser Auge wunderbare
Wiesenblumen aller Couleur, die von
denhiesigenBauern angesätwerden.

Nach rund einem Kilometer biegen
wir links auf den Rundweg Ziegelbu-
ckel ab. Diesem folgen wir 800 Meter
geradeaus, lassen einen großen Hof
links liegen und wandern bis zum
Schild Wasserspeicher. Dort kehren
wir nach linkswieder auf denWeg S13
zurück, der uns dann ohne Markie-
rung 1,9 Kilometer durch den Wald
führt – bis hinunter zur Fähre in Mat-
ting,wounser Endpunkt liegt.

Als Abschluss der Wanderung bie-
tet sich eine Einkehr in das Zunftstü-
berl inMatting an, direkt anderDonau
gelegen. Etwa zwei Stunden benötigt
der normale Fußgänger für die Strecke.
Erreichbar ist der Startpunkt mit der
Linie 111/112desRVV.

Aussicht belohnt dieWanderer
FREIZEITViele machen
heuer lieber in der Regi-
on als in der Ferne Ur-
laub. DieMZ stellt einsa-
me undwunderschöne
Wege vor.
VON ANDREA LEOPOLD

VomOberndorfer Steig aus schweift der Blick über die Schleuse Oberndorf und Gundelshausen. FOTO: ANDREA LEOPOLD

DER WALDVEREIN

Chronik:Gründung im Jahre 1902

Ziel: DerWaldverein Regensburg
e.V.möchte demWanderer die
schöneUmgebungRegensburgs
durchmarkierteWanderwege er-
schließen.

Wandernetz:Ende 1903waren
schon 33Hauptwanderwege und
13Nebenlinien geschaffen.Heute
ist dasMarkierungsnetz auf rund
1300Kilometer angewachsen.
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